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Mit einem Geburtstagsständchen und einem 

selbstgebackenen Kuchen überraschten die Fuß-

ballfrauen beim Heimspiel am 04. Mai Stadionspre-

cher Gerhard Henkes anlässlich seines 67. Geburts-

tages und bedankten sich damit für seine stetige 

Präsenz und Unterstützung bei ihren Heimspielen.   





Hallo Sportfreunde, 

 

ich darf Euch zum letzten Heimspielwochen-

ende unserer Männermannschaften in dieser 

Spielzeit ganz herzlich begrüßen. Ein beson-

derer Gruß gilt unseren Gästen von Eintracht 

Bürstadt. Unsere Frauen sind nicht mehr am 

Ball. Die Frauensaison endete bereits letzten 

Samstag.  

An dieser Stelle möchte ich unserem Ersten 

Frauenteam ganz herzlich zum Klassenerhalt 

in der Verbandsliga-Süd gratulieren. In einem 

tollen Endspurt konnte der durchaus mögliche Abstieg vermieden 

werden. Unser Zweites Frauenteam belegt in der Tabelle der Oberliga 

Darmstadt den sechsten Tabellenplatz. Allerdings steht hier noch ein 

Nachholspiel aus. Sollte der FSV Erbach bei FSG Leeheim/Crumstadt II 

wenigstens ein Unentschieden holen, so würden sie in der Tabelle an 

unseren Frauen vorbeiziehen und diese auf den siebten Platz verdrän-

gen. 

 

Zurück zu den Männern:  

Im Spiel unserer Zweiten gegen die Zweite von SV DJK Eintracht 

Bürstadt geht es für beide Teams um nichts mehr. Die Gäste stehen 

auf dem zweiten Tabellenplatz und werden diesen auch unabhängig 

vom Ergebnis des letzten Spiels einnehmen. Damit haben sie den Auf-

stieg in die Kreisliga B geschafft, zu dem wir ganz herzlich gratulieren. 

Unsere Zweite belegt Rang neun und könnte bei einer Niederlage 

noch um einen Platz zurückfallen. 

 

Auch im Spiel der beiden Ersten Teams geht es um nichts mehr. Die 

Gäste stehen auf Platz fünf und werden unabhängig vom Spielergeb-

nis auch dort bleiben. Unsere Jungs sind Neunter und könnten noch 

einen Platz nach oben kommen, aber auch einen nach unten fallen. 

 

Ich wünsche uns allen zwei spannende und faire Spiele. 

 

 

Euer Stadionsprecher und Kurier-Redakteur   

Gerhard Henkes    

 

Vorwort  





Der aktuelle Spieltag der  

Kreisoberliga 2023/24 

34.Spieltag am 30. Mai 2024: 

33.Spieltag am 26. Mai 2024: 

SV Fürth - SC Olympia Lorsch 

Tvgg Lorsch - VfL Birkenau 

Sportfreunde Heppenheim - Eintracht Wald-Michelbach II 

KSG Mitlechtern - SV Unter-Flockenbach II 

SSG Einhausen - TV Lampertheim 

SG Reichenbach - SG Unter-Abtsteinach 

FV Biblis - FC Fürth 

SV DJK Eintracht Bürstadt - FC Alemannia Groß-Rohrheim 

FC Ober-Abtsteinach spielfrei       

Dem FC 

F ü r t h 

werden 

in der 

laufen-

den Sai-

son drei 

Punkte 

w e g e n 

fehlen-

den Un-

terbaus 

abgezo-

g e n . 

Dies ist 

in der 

Tabelle 

bereits 

berück-

SC Olympia Lorsch - SV DJK Eintracht Bürstadt 

FC Fürth  - Tvgg Lorsch 

SG Unter-Abtsteinach - FV Biblis 

TV Lampertheim - SG Reichenbach 

Eintracht Wald-Michelbach II - KSG Mitlechtern 

FC Alemannia Groß-Rohrheim - FC Ober-Abtsteinach 

VfL Birkenau - SV Fürth 

SV Unter-Flockenbach II - SSG Einhausen 

Sportf.  Heppenheim spielfrei   

 

 

 

 

 

 

 

 

5:1 

6:1 

8:3 

1:0 

3:0 

2:5 

2:3 

4:1 

Die aktuelle Tabelle:  

Pl. Mannschaft Sp.   g   u    v Tore Diff. Pkte 

1. SV Fürth 31 25 6 0  133:33 100 81 

2. SG Unter-Abtsteinach 31 23 4 4  128:44 84 73 

3. FC Fürth 31 24 2 5  136:49 87 71 

4. Tvgg Lorsch 31 22 2 7    91:48 43 68 

5. SV DJK Eintracht Bürstadt 31 21 2 8    99:56 43 65 

6. VfL Birkenau 31 18 6 7  105:64 41 60 

7. FV Biblis 31 13 5 13    75:96 -21 44 

8. Eintracht Wald-Michelbach II 31 13 4 14    81:90 -9 43 

9. SC Olympia Lorsch 31 12 5 14    82:82 0 41 

10. SV Unter-Flockenbach II 31 11 7 13    54:51 3 40 

11. FC Alem. Groß-Rohrheim 31 8 6 17    52:83 -31 30 

12. KSG Mitlechtern 31 8 5 18    38:78 -40 29 

13. SG Reichenbach 31 7 8 16    47:73 -26 29 

14. SSG Einhausen 31 7 5 19    40:106 -66 26 

15. Sportfreunde Heppenheim 32 7 5 20    60:91 -31 26 

16. FC Ober-Abtsteinach 31 7 2 22    49:88 -39 23 

17. TV Lampertheim 31 0 2 29    18:156 -138 2 





Von der Ersten Männer in Kurzform 

SC Olympia Lorsch -  

Eintracht Wald-Michelbach II 3:4 

SC Olympia Lorsch: Grimm (75. Durak)

– Scalzo, Hinz, Wickler, Reichel, Palko-

vitsch, Lautenbach  Wiemer (40. Bajra-

mi), Röhrig, Schwarze, Kutrowatz (65. 

Gölz) 

Tore: 1:0 Wickler (5.), 2:0 Schwarze 

(27.), 2:1 Pudic (41.), 2:2 Ihrig (45.),3:2 

Schwarze (71.), 3:3, 3:4 Ihrig (73., 

90+1.)  

Schiedsrichter: Moter (Darmstadt) 

Zuschauer: 60  

Besondere Vorkommnisse: Zeitstrafe 

Imsirovic (EWM, 78. wiederh. Foulspiel) 

Beste Spieler: ./. 

 

In diesem Spiel mussten die Gäste 

nicht viel tun, um ihre Tore zu erzielen, 

denn das erledigte die Hintermann-

schaft des SC Olympia selbst. Insge-

samt dreimal wurde bei Klärungsversu-

chen der Ball verfehlt, oder so getrof-

fen, dass er dem Gegner direkt vor die 

Füße gefallen ist und dieser die Kugel 

nur noch über die Torlinie schieben 

musste. So wurde ein Spiel verloren, 

dass unsere Jungs von den Spielantei-

len her eigentlich hätten gewinnen 

müssen.  

 

SC Olympia Lorsch -  

FC Alemannia groß-Rohrheim 4:1 

SC Olympia Lorsch: Durak – Scalzo, 

Krämer, Hinz (69. Bajrami), Wickler, 

Reichel, Palkovitsch, Lautenbach (50. 

Wiemer), Röhrig, Schwarze (63. Sams-

tag), Kutrowatz  

Tore: 1:0 Palkovitsch (23.), 1:1 Alhamo 

(37.), 2:1 Reichel (53.), 3:1 Palkovitsch

(57.), 4:1 Wiemer (64.)  

S c h i e d s r i c h t e r :  P i m e n t a 

(Babenhausen) 

Zuschauer: 50  

Besondere Vorkommnisse: Eckhardt 

(FC Al) schießt Foulelfmeter an den 

Pfosten. 

Beste Spieler: Reichel, Palkovitsch 

 

Unsere Jungs errangen einen verdien-

ten Sieg, der jedoch, gemessen am 

Spielverlauf, etwas zu deutlich ausge-

fallen ist. Die Gäste vergaben durch 

Eckhardt zwei große Möglichkeiten, 

das Ergebnis etwas erträglicher zu ge-

stalten. Alles in allem war es ein orden-

tliches Spiel unseres Teams. 

 

VfL Birkenau -  

SC Olympia Lorsch 6:3 

SC Olympia Lorsch: Durak– Scalzo, 

Krämer, Wickler, Reichel, Bajrami, 

Palkovitsch, Lautenbach  Wiemer, 

Schwarze, Kutrowatz, eingewechselt: 

Moh Amar, Klein, Dorval (alle 46.) 

Tore: 0:1 Palkovitsch (11.), 1:1 N. 

Halblaub (14.), 2:1 Wolk (22.), 3:1 A. 

Halblaub (29.), 4:1, 5:1 Morr (33., 41.), 

5:2 Wickler (58.), 5:3 Palkovitsch (61.), 

6:3 Tschunt (85.)  

Schiedsrichter: Quaisser (Heubach) 

Zuschauer: 60  

Besondere Vorkommnisse: Schieds-

richter Quaisser erschien erst zur zwei-

ten Halbzeit. Die erste Halbzeit wurde 

deshalb von Schiedsrichter Rudi gepfif-

fen, der bereits das Spiel der zweiten 

Mannschaften geleitet hatte. 

Beste Spieler: ./. 

 

Nichts zu erben gab es für unsere Ers-

te in Birkenau. Die schnelle Führung 

des SCO konnten die Gastgeber inner-

halb weniger Minuten ausgleichen und 

führten zur Halbzeit mit 5:1. Nach den 

beiden Anschlusstreffern des SC Olym-

pia nach einer Stunde schien das Spiel 

noch einmal spannend zu werden, 

aber mit dem 6:3 kurz vor Spielende 

waren die Würfel gefallen.  



Enttäuscht holt Sascha Lautenbach (Nr. 19) den Ball aus dem Netz, der gerade  

nach einem groben Abwehrfehler zum 3:3-Ausgleich im Tor des SC Olympia lan-

dete. Torhüter Fabian Grimm (Nr. 22) steht fassungslos daneben. Ein weiterer 

Fehler in der Abwehr führte in der Schlussminute sogar noch zum Siegtreffer 

der Gäste von Eintracht Wald-Michelbach II.  



SV Fürth - SC Olympia Lorsch 5:1 

SC Olympia Lorsch: Grimm – Moh 

Amar, Hinz, Reichel, Bajrami, Palko-

vitsch, Lautenbach  Wiemer, Röhrig, 

Schwarze, Dorval, eingewechselt Stock-

mann 

Tore: 0:1 Moh Amar (5. FE), 1:1 Weise

(12.), 2:1, 3:1 Diefenbach (51., 52.), 4:1 

Kabel (65.), 5:1 Vucic (80.)  

Schiedsrichter: Burkard (Darmstadt) 

Zuschauer: 100  

Besondere Vorkommnisse:  

10-Minuten Zeitstrafen Vucic (SVF, 31.) 

und Bajrami (SCO, 63.) jeweils wieder-

holtes Foulspiel 

Beste Spieler: ./. 

 

Das Ergebnis spiegelt den Spielverlauf 

nicht wieder, da die Partie durchaus 

auch 6:5 hätte enden können. Unsere 

Jungs spielten mit dem Meister durch-

aus auf Augenhöhe, der Unterschied 

lag jedoch eindeutig in der Chancen-

verwertung. Während die Gastgeber 

eiskalt nahezu jede Torchance nutzten, 

ließen die Olympianer leider beste Ein-

schussmöglichkeiten  liegen. Nachdem 

es zur Halbzeit 1:1 gestanden hatte, 

fiel die Entscheidung unmittelbar nach 

Wiederbeginn, als den Gastgebern in-

nerhalb einer Minute zwei Treffer ge-

langen. 





Der aktuelle Spieltag der  

Kreisliga C 2023/24 

34.Spieltag am 30. Mai 2024: 

33.Spieltag am 26. Mai 2024: 

Die aktuelle Tabelle:  

FSV Rimbach II - SC Olympia Lorsch II 

VfL Birkenau II - FC Italia Bensheim 

FC Ober-Abtsteinach II - SG Lindenfels/Winterkasten II 

SSG Einhausen II - TV Lampertheim II zg. 

SG Brandau/Gadernheim II - SV Lörzenbach II 

SG BiNoWa - SG Fürth/Mitlechtern II 

SG Lautern - FC Olympia Lampertheim 

VfB Lampertheim - SV Unter-Flockenbach III 

SV DJK Eintr. Bürstadt II spielfrei   

SC Olympia Lorsch II - SV DJK Eintr. Bürstadt II 

SV Lörzenbach II - SG BiNoWa 

VfL Birkenau II - FSV Rimbach II 

FC Olympia Lampertheim - VfB lampertheim 

SV Unter-Flockenbach III - SSG Einhausen II 

SG Fürth/Mitlechtern II - FC Italia Bensheim 

TV Lampertheim II zg. - SG Brandau/Gadernheim II 

SG Lautern - SG Lindenfels/Winterkasten II   

FC Ober-Abtsteinach II spielfrei  

 3:0 

2:3 

3:4 

3:0 

8:2 

5:1 

1:3 

0:1 

 

 

 

 

 

 

 

3:8 

Pl. Mannschaft Sp. g u   v Tore Diff. Pkte. 

1. VfB Lampertheim 31 24 4 3 102:35 67 76 

2. SV DJK Eintracht Bürstadt II 31 23 3 5   96:38 58 72 

3. SV Unter-Flockenbach III 31 21 4 6   88:27 61 67 

4. FC Ober-Abtsteinach II 32 21 1 10 107:62 45 64 

5. SG BiNoWa 31 18 2 11   90:70 20 56 

6. SG Lindenfels/Winterkasten II 32 17 3 12   73:64 9 54 

7. SG Fürth/Mitlechtern II 31 14 7 10   63:66 -3 49 

8. VfL Birkenau II 31 15 3 13   59:71 -12 48 

9. SC Olympia Lorsch II 31 13 6 12   77:64 13 45 

10. SG Brandau/Gadernheim II 31 14 3 14   73:64 9 43 

11. FC Olympia Lampertheim 31 13 1 17   64:74 -10 40 

12. SV Lörzenbach II 31 12 3 16   66:78 -12 39 

13. SG Lautern 32 9 4 19     65:112 -47 31 

14. SSG Einhausen II 31 10 4 17   57:77 -20 31 

15. FC Italia Bensheim 31 9 0 22     52:100 -48 27 

16. FSV Rimbach II 31 7 2 22   36:74 -38 23 

17. TV Lampertheim II zg. 31 0 0 0   0:0 0 0 



Suchmeldung!!!  

 

Liebe Sportkameraden, in der Saison 1981/82 gelang dem SC 

Olympia Lorsch in der Landesliga Hessen-Süd am zwölften Spiel-

tag ein sensationeller 5:1-Auswärtserfolg beim späteren Meister 

und Aufsteiger FC Erbach. Dieses Spiel wurde vom FC Erbach in 

voller Länge auf einer VHS-Kassette aufgenommen. Unser frühe-

rer Zweiter Vorsitzender Seppl Emig besaß eine Kopie. Der Film 

gilt als verschollen. Alle bisherigen Nachforschungen verliefen im 

Sande. Wenn jemand diesen Film besitzt, oder jemanden kennt, 

der im Besitz dieses Films ist, dann wendet Euch an den Stadion-

sprecher Gerhard Henkes oder den Vorsitzenden des Förderver-

eins Jürgen Gatscha.  

Alte Herren Ü 40 erreichen 

Finale im Kreispokal 

Im Kreispokal-Halbfinale siegte unsere 

AH Ü 40 zuhause gegen den SV Schön-

berg mit 2:1 und erreichte damit das 

Finale gegen den FV Biblis, der das 

zweite Halbfinale beim FC Starkenbur-

gia Heppenheim mit 3:1 gewann. 

 

Es spielten: Christian Manyoki - An-

dreas Weber, Christian Brunnengräber, 

Christian Eichhorn, Jan Zeug, Sascha 

Hinz, Christian Ziegler, Mehmet Güler, 

Christoph Röhrig, Nico Grimm, Bekir 

Ilhan und Dennis Appelshäuser. 

Tore: 1:0 Hinz (10.), 1:1 Kirz (41.), 2:1 

Brunnengräber (66.) 

Alte Herren Ü 40 verlieren  

Kreispokalfinale 

Im Kreispokal-Finale unterlag unsere 

AH Ü 40 zuhause gegen den FV Biblis 

mit 2:7. nach einem Blitzstart und der 

1:0-Führung in der zweiten Spielminu-

te hatten unsere Jungs weitere Chan-

cen, die leider nicht genutzt wurden. 

Durch einen Doppelschlag kurz vor der 

Halbzeitpause gingen die Gäste mit 2:1 

in Führung. Nach dem Wechsel er-

schoss Torsten Schnitzer den SC Olym-

pia mit 4 Toren nahezu im Alleingang. 

Nach dem siebten Tor der Gäste ge-

lang Jan Zeug lediglich noch eine Re-

sultatsverbesserung. 

 

Es spielten: Christian Manyoki - Chris-

tian Brunnengräber, Oliver Hofmann, 

Jan Zeug, Nico Grimm, Sascha Hinz, 

Andreas Weber, Mehmet Güler, Christi-

an Eichhorn, Bekir Ilhan und Dennis 

Appelshäuser 

Tore: 1:0 Hinz (2.), 1:1 Dickerhof (34.), 

1:2, 1:3, 1:4, 1:5, 1:6 Schnitzer (35., 

45., 49., 56., 67.), 1:7 Sassmann (69.), 

2:7 Zeug (70.) 



Von der Zweiten Männer in Kurzform 

SC Olympia Lorsch II -  

FC Olympia Lampertheim 4:2 

SC Olympia Lorsch: Sey – Neudecker, 

Enzmann, Mühlum, Alo, Krieger, 

T.Gatscha, Bauer, Falkenstein, Bäu-

mer, Dohrmann eingewechselt Schulz 

(29.), Brunnengräber (46.), Güler (73.) 

Tore: 0:1 Güllü (13.), 0:2 Ekkerink 

(21.), 1:2 Bäumer (47.), 2:2 Schulz 

(57.), 3:2 Bäumer (62.), 4:2 Krieger 

(82. FE)  

Schiedsrichter:  Michalek-Riehl 

(Zwingenberg) 

Zuschauer: 30  

Besondere Vorkommnisse: keine 

Bester Spieler: Bäumer 

 

Nach einem klassischen Fehlstart la-

gen unsere Jungs zur Halbzeit mit 0:2 

zurück. Trainer Luca Gaggiano schien 

in der Pause die richtigen Worte ge-

funden zu haben, denn unsere Zweite 

kam wie verwandelt auf den rasen 

zurück. Bereits zwei Minuten nach 

Wiederanpfiff gelang Jens Bäumer 

der Anschlusstreffer. Zehn Minuten 

später zeichnete Benjamin Schulz für 

den Ausgleich verantwortlich. Die 

Gäste ließen nun deutlich nach und 

erneut Jens Bäumer war es vorbehal-

ten, unser Team erstmals in Führung 

zu bringen. Die Abwehr stand jetzt 

sicher und als Fabian Krieger in der 

82. Spielminute einen Foulelfmeter 

zum 4:2 verwandeln konnte, war die 

Partie entschieden. 

 

SG Lindenfels/Winterkasten II -  

SC Olympia Lorsch II 0:1 

SC Olympia Lorsch: Sey – Kohl, Enz-

mann, Mühlum, Schulz, Krieger, 

T.Gatscha, Samstag, Bauer, Dohr-

mann, Wiemer, eingewechselt Alo, 

Servatius, Brunnengräber, alle 62.) 

Tore: 0:1 Wiemer (17.)  

Schiedsrichter: Da Silva Rodrigues 

(Breuberg) 

Zuschauer: 30  

Besondere Vorkommnisse: keine 

Beste Spieler: ./. 

 

Unsere Jungs spielten gegen den Ta-

bellendritten druckvoll nach vorne, 

ohne auch nur eine der vielen Tor-

chancen zu nutzen. Die Gäste kamen 

in der 32. Spielminute erstmals nach 

vorne und nutzten die erste Chance 

gleich zur Führung. Unsere Zweite 

erspielte sich weiterhin eine ganze 

Reihe von Torchancen, die jedoch al-

lesamt geradezu fahrlässig vergeben 

wurden. Als sich alle bereits mit einer 

Niederlage abgefunden hatten, 

brachte Lars Falkenstein in der Nach-

spielzeit den Ball doch noch zum 

hochverdienten und vielumjubelten 

Ausgleich im gegnerischen Tor unter. 

 

SV Lörzenbach II -  

SC Olympia Lorsch II 0:3 Wertung 

 

Das Spiel unserer Zweiten beim SV 

Lörzenbach II wurde von den Gastge-

bern abgesagt, da sie keine Mann-

schaft zusammen bekamen. Das Spiel 

wurde entsprechend der Spielord-

nung mit 3:0 Toren und Punkten für 

den SCO II gewertet. 

 

VfL Birkenau II -  

SC Olympia Lorsch II 4:1 

SC Olympia Lorsch: Sey – Kohl, 

Stockmann, Enzmann, Mühlum (40. 

Schweikert) ,  Schulz,  Kr ieger, 

T.Gatscha, Bauer, Servatius (46. Brun-

nengräber), Dohrmann (78. Gaggiano) 

Tore: 1:0 Schneider (15.), 2:0 Enz-

mann (32. ET), 3:0 Braun (37.), 3:1 





Servatius (89.), 4:1 Halblaub (90.)  

Schiedsrichter: Rudi (Bobstadt) 

Zuschauer: 30  

Besondere Vorkommnisse: keine 

Beste Spieler: ./. 

 

Nachdem unsere Jungs bei der Ankunft 

in Birkenau feststellen mussten, dass 

die Trikots in Lorsch vergessen worden 

waren, machte sich Christian Brunnen-

gräber nochmal auf den Weg, um diese 

zu holen. Genutzt hat dieser Einsatz 

nichts, denn das Spiel ging sang- und 

klanglos verloren. Nach der schnellen 

Führung erhöhten die Gastgeber bis 

zur Pause auf 3:0 und sorgten damit 

bereits für die Entscheidung. Der An-

schlusstreffer kurz vor Schluss sorgte 

für eine Verbesserung des Resultats, 

doch die Gastgeber stellten postwen-

dend mit ihrem vierten Treffer den al-

ten Abstand wieder her.  

 

FSV Rimbach II -  

SC Olympia Lorsch II 3:0 

 

Da der SC Olympia keine Mannschaft 

zusammenbekam musste das Spiel ab-

gesagt werden. Die Punkte bleiben 

kampflos in Rimbach.  

 

 





Der aktuelle Spieltag der  

Verbandsliga Süd 2023/24 

22. Spieltag am 25. Mai 2024: 

21. Spieltag am 18.Mai 2024: 

Die Abschlusstabelle: 

SV Winterkasten - SC Olympia Lorsch 

TSV Nieder-Ramstadt - RSV Würges 

TSG 51 Frankfurt - FC Viktoria Schaafheim 

SC Dortelweil II - 1. FFC Runkel 

SG Bornheim/GW - DJK SSG Darmstadt 

SG Egelsbach - 1. FSV Schierstein 08 

Dem 1. FSV Schierstein 08 werden in der laufenden Saison drei Punkte 

wegen fehlenden Unterbaus abgezogen. Dies ist in der Tabelle bereits 

berücksichtigt. 

SC Olympia Lorsch - TSG 51 Frankfurt 

FC Viktoria Schaafheim - TSV Nieder-Ramstadt 

1. FFC Runkel - SV Winterkasten 

RSV Würges - SG Egelsbach 

1. FSV Schierstein 08 - SG Bornheim/GW 

DJK SSG Darmstadt - SC Dortelweil II 

4:2 

4:0 

3:0 

1:9 

1:3 

1:1 

1:3 

8:0 

2:1 

6:1 

2:1 

3:2 

  Mannschaft Sp.     g    u  v Tore Diff. Pkte. 

1. FC Viktoria Schaafheim 22 17 0 5   65:27 38 51 

2. SG Egelsbach 22 16 3 3   86:31 55 51 

3. SC Dortelweil II 22 15 3 4   73:27 46 48 

4. SG Bornheim/GW 22 14 3 5   51:26 25 45 

5. TSV  Nieder-Ramstadt 22 13 1 8   55:41 14 40 

6. TSG 51 Frankfurt 22 10 2 10   48:56 -8 32 

7. 1.FSV Schierstein 08 22 6 6 10   52:58 -6 24 

8. DJK SSG Darmstadt 22 6 5 11   34:40 -6 23 

9. SC Olympia Lorsch 22 7 2 13   30:60 -30 23 

10. RSV Würges 22 5 3 14   51:91 -40 18 

11. 1.FFC Runkel 22 4 3 15   39:67 -28 15 

12. SV Winterkasten 22 0 5 17   18:79 -61 5 





FC Viktoria Schaafheim -  

SC Olympia Lorsch 2:0 

SC Olympia Lorsch: Markowski – J. 

Schröder, Laubenheimer, Reuter, Stüt-

zer, S. Schuster Danzberger (52. Ag-

resz), Kress, J. Schuster, Heugel, Kraus 

Tore: 1:0 Völger (27.), 2:0  Hitzel (48.)

Schiedsrichter: Räuber (Seligenstadt) 

Zuschauer: 30  

Besondere Vorkommnisse: keine 

Beste Spielerin: ./. 

 

Für unsere Frauen gab es im Auswärts-

spiel beim seitherigen Tabellenzweiten 

und nunmehrigen Tabellenführer die 

erwartete Niederlage, die allerdings 

mit 0:2 moderat ausfiel. Unsere Frauen 

taten ihr Bestes, aber es reichte ein-

fach nicht. Immerhin dauerte es bis 

zur 27. Spielminute, ehe Torhüterin 

Kim Markowski zum ersten Mal  hinter 

sich greifen musste. Aufgrund der gra-

vierenden Flaute im Angriff musste 

bereits zu diesem Zeitpunkt mit einer 

Niederlage gerechnet werden. Den-

noch wurde weiter verbissen um jeden 

Ball gekämpft und es ging mit diesem 

knappen Rückstand in die Pause. Die 

letzten Zweifel am Sieg räumten die 

Gastgeberinnen kurz nach der Halb-

zeitpause endgültig aus, als sie auf 2:0 

erhöhten. Danach geschah nicht mehr 

viel und das Ergebnis hatte bis zum 

Schlusspfiff Bestand.  

 

SC Olympia Lorsch -  

RSV Würges 4:3 

SC Olympia Lorsch: Grebe – J. 

Schröder, Reuter (58. Stützer), S. 

Schuster (84. Mai), Möller, Kress, Mai 

(83. Heugel), J. Schuster, Würzburger, 

Heugel (44. Gatsounidis), Kraus 

Tore: 0:1, 0:2 Naderer (2., 11.), 1:2 

Würzburger (51.), 2:2 Möller (62.), 2:3 

Schröder (68. ET), 3:3 Möller (81.), 4:3 

Schröder (90.) 

Schiedsrichter: Karras (Zwingenberg) 

Zuschauer: 50  

Besondere Vorkommnisse: keine 

Beste Spielerinnen: Möller, Würzbur-

ger 

 

Nichts für schwache Nerven war das 

Abstiegsduell gegen RSV Würges. Be-

reits in der zweiten Spielminute lande-

te das Spielgerät im Lorscher Gehäuse. 

Torschützin war die körperlich und läu-

ferisch starke Katharina Naderer, ge-

gen die unsere Frauen zunächst kein 

Mittel fanden. Als die gleiche Spielerin 

in der 11. Spielminute auf 2:0 erhöhte, 

schien das Spiel gelaufen, zumal die 

Gäste dominierten und der dritte Tref-

fer nur eine Frage der Zeit zu sein 

schien. Mit 0:2 wurden die Seiten ge-

wechselt. Nina Würzburger erzielte 

nach feiner Einzelleistung den 1:2-

Anschlußtreffer und auf einmal waren 

unsere Frauen wieder im Spiel. Sie 

kämpften jetzt stark und Paula Möller 

erzielte in der 62. Spielminute den 

Ausgleich. Lorsch war jetzt am Drü-

cker, aber Jasmin Schröder unterlief in 

der 68. Spielminute ein Eigentor und 

die Gäste führten wieder. Unsere Frau-

en warfen angesichts der drohenden 

Niederlage, die wohl das Ende aller 

Klassenerhaltsträume gewesen wäre, 

alles nach vorne und erneut Paula Möl-

ler knallte den Ball zum Ausgleich ins 

gegnerische Tor. Aber auch ein Unent-

schieden wäre wohl für den Klassener-

halt zu wenig gewesen. Deshalb rollte 

nun Angriff auf Angriff auf das gegne-

rische Tor. Die Spielzeit war bereits 

abgelaufen, als sich Jasmin Schröder 

den Ball zur Ecke zurecht legte. Der 

mit Effet getretene Eckball rutschte 

der gegnerischen Torhüterin über die 

Fäuste zur Lorscher Führung ins lange 

Von der Ersten Frauen in Kurzform 



Kim Agresz

Geburtsdatum 16.03.1996

Größe 173 cm

Familienstand verheiratet 

Wohnort Mannheim

Beruf  Angestellte

Position                   Mittelfeld

Hobbies Fußball

Frühere Vereine      TSV Grafenau

Lieblings-Verein     SC Olympia Lorsch

Julie Ulbricht

Geburtsdatum 02.10.2007  

Größe 160 cm

Familienstand ledig

Wohnort Hofheim

Beruf  Schülerin

Position                   Abwehr

Hobbies Fußball, Gym

Frühere Vereine     BiNoWa

Lieblings-Verein     Eintracht Frankfurt

Modou Sey

Geburtsdatum 02.02.2004

Größe 185 cm

Familienstand ledig 

Wohnort Lorsch

Beruf  Schüler

Position                   Tor

Hobbies Fußball

Frühere Vereine      Ajax FC Farato (Gambia)

Lieblings-Verein     FC Bayern München

Hannah Grebe

Geburtsdatum 06.01.2006 

Größe 168 cm

Familienstand ledig

Wohnort Birkenau

Beruf  Schülerin

Position                   Tor

Hobbies Musik

Frühere Vereine     VfL Birkenau, TSG Hoffenheim

Lieblings-Verein     VfL Birkenau

Neue Gesichter bei den Aktiven I    



Eck. Der Jubel war groß, aber noch wa-

ren aufgrund mehrerer verletzungsbe-

dingter Unterbrechungen einige Minu-

ten nachzuspielen. Die Gäste warfen 

alles nach vorn, aber unsere Frauen 

ließen nichts mehr zu. Groß war der 

Jubel bei Spielerinnen und einheimi-

schen Zuschauern, als der Schiedsrich-

ter nach 97 Minuten abpfiff. 

 

TSV Nieder-Ramstadt -  

SC Olympia Lorsch 4:0 

SC Olympia Lorsch: Markowski – J. 

Schröder, Laubenheimer, Stützer, S. 

Schuster, Agresz, Danzberger, Gatsoun-

idis, Kress, J. Schuster, Heugel 

Tore: 1:0 Comes (10.), 2:0  Schmidt

(44.), 3:0 Freund (54.), 4:0 Reisert (71.) 

 

Schiedsrichter: Buschmann (Nauheim) 

Zuschauer: 30  

Besondere Vorkommnisse: gelbrote 

Karte Gatsounidis (SCO) wegen wieder-

holtem Foulspiel (45+1.) 

Beste Spielerin: ./. 

 

Die gravierende Auswärtsschwäche 

unseres Frauenteams fand auch in Nie-

der-Ramstadt ihre Fortsetzung. Depri-

mierende  null Punkte und 2:40 Tore 

stehen bis jetzt zu Buche. Die Personal-

misere zeigte sich erneut, denn auf der 

Ersatzbank nahmen lediglich zwei Spie-

lerinnen der zweiten Mannschaft Platz, 

die jedoch nicht zum Einsatz kamen.  

Es dauerte bis zur zehnten Spielminute, 

ehe Torhüterin Kim Markowski den Ball 

erstmals aus ihrem Kasten holen muss-

te. Die Überlegenheit der Gastgeberin-

nen hielt an, aber es gelang unseren 

Frauen zunächst, kein weiteres Tor zu-

zulassen. Eigene Angriffe fanden prak-

tisch kaum statt. In der 44. Spielminute 

war es dann leider doch soweit. Die 

Nieder-Ramstädterinnen erhöhten auf 

2:0. Spätestens als Eleni Gatsounidis zu 

allem Überfluss in der Nachspielzeit der 

ersten Halbzeit mit gelbrot den Platz 

verlassen musste, glaubte niemand 

mehr im Lorscher Lager an einen 

Punktgewinn. In Hälfte zwei bot sich 

das gleiche Bild. Die Gastgeberinnen 

spielten nach vorne und konnten zwei 

weitere Tore erzielen. Unter dem Strich 

geht das Ergebnis völlig in Ordnung. Da 

auch der RSV Würges als einziger noch 

verbliebener Konkurrent um den ret-

tenden viertletzten Tabellenplatz, sein 

Spiel verlor, besteht weiterhin die Hoff-

nung, an den beiden letzten Spieltagen 

durch einen Sieg den Einpunkte-

Rückstand wettzumachen und noch an 

diesem vorbeizuziehen.  

 

SC Olympia Lorsch -  

TSG 51 Frankfurt 4:2 

SC Olympia Lorsch: Markowski (6. 

Stützer) – J. Schröder, Laubenheimer 

(62. Agresz),  S. Schuster, Danzberger 

(66. Selena Dambier), Möller, Gatsouni-

dis (70. Laubenheimer, 89. Danzber-

ger)), Mai, J. Schuster, Heugel, Kraus 

Tore: 0:1 Möller (22.), 1:1 Heugel (28.), 

2:1 Gatsounidis (41.), 2:2 Grimm (42.), 

3:2 S. Dambier (81.), 4:2 Mai (81.) 

Schiedsrichter: Becker (Michelstadt) 

Zuschauer: 80  

Besondere Vorkommnisse: rote Karte 

Simon Eller (SCO 45.) 

Beste Spielerinnen:  

 

Das Spiel begann denkbar schlecht für 

unsere Frauen, denn bereits in der 

sechsten Spielminute musste Torhüte-

rin Kim Markowski verletzt das Spielfeld 

verlassen. Rieke Stützer wurde einge-

wechselt. Da keine weitere Torhüterin 

zur Verfügung stand, wechselte Feld-

spielerin Alina Kraus ins Tor und machte 

ihre Sache sehr gut. Machtlos war sie 

allerdings in der 22. Spielminute beim 

Führungstreffer der Gäste. Aber unsere 

Frauen wussten, um was es ging und 

stemmten sich vehement gegen die 



Geburtstagsständchen der Fußball-

Frauen für Sprecher Gerhard Henkes 

Das Stadionsprecher Gerhard Henkes 

ein Freund des Frauenfußballs ist, ist 

bekannt. Deshalb lies er es sich auch 

nicht nehmen, am 04.Mai, dem Tag 

seines 67. Geburtstages bei den beiden 

Heimspielen der Frauen als Stadion-

sprecher zur Verfügung zu stehen.  

Sichtlich überrascht nahm er das Ge-

burtstagsständchen der Fußballfrauen 

entgegen, die ihm auch noch einen 

selbstgebackenen Kuchen überreich-

ten. Damit bedankten sie sich für seine 

stetige Präsenz und Unterstützung. 

Der Kuchen wurde selbstverständlich 

an Ort und Stelle angeschnitten und 

jeder durfte sich bedienen.  Gerhard 

Henkes bedankte sich bei Fußallfrauen 

und wünschte sich einen Sieg, um den 

Klassenerhalt nicht aus den Augen zu 

verlieren. Dieser Wunsch wurde 

prompt erfüllt, denn das Spiel wurde 

mit 4:3 gewonnen. 



Niederlage. Johanna Heugel sorgte in 

der 28. Spielminute mit einem platzier-

ten Weitschuss für den umjubelten 

Ausgleich. Noch größer war der Jubel, 

als Eleni Gatsounidis in der 41. Minute 

einem Pass aus der Tiefe aufnahm, der 

gesamten Verteidigung davonlief und 

das Spielgerät zur 2:1-Führung im Tor 

unterbrachte. Leider sorgten die Gäste 

postwendend für den Ausgleich. Mit 

2:2 ging es in die Pause. Nach Wieder-

anpfiff sahen die zahlreichen Zuschau-

er ein ausgeglichenes Spiel mit Chan-

cen auf beiden Seiten. Dies änderte 

sich, als Selina Dambier in der 66. 

Spielminute eingewechselt wurde. Sie 

übernahm die Regie im Mittelfeld, war 

immer anspielbar und setzte ihre 

Teamkameradinnen gekonnt in Szene. 

Ihr selbst war es vorbehalten, in der 

80. Spielminute mit einem herrlichen 

Schuss unter die Latte die SCO-Frauen 

in Führung zu bringen. In der selben 

Minute nahm Vera Mai einen langen 

Pass auf, schüttelte ihre Gegenspiele-

rin ab und schob die Kugel zum 4:2 ins 

Tor. In den verbleibenden 10 Spielmi-

nuten passierte nichts mehr und mit 

diesem Sieg wurde ein großer Schritt 

Richtung Klassenerhalt getan.   

 

SV Winterkasten -  

SC Olympia Lorsch 1:3 

SC Olympia Lorsch: Kraus – J. 

Schröder (64. Reuter), Laubenheimer, 

S. Schuster Danzberger (44. S. Dam-

bier, 79. Mai), Möller, Gatsounidis (22. 

Stützer),  Kress, Mai (64. Gatsounidis), 

J. Schuster, Heugel 

Tore: 0:1 Dambier (47.), 0:2 S. Schus-

ter (70.), 0:3 Dambier (79.), 1:3 Jakobi 

(81.) 

S c h i e d s r i c h t e r :  B a l l w e g 

(Zwingenberg) 

Zuschauer: 50  

Besondere Vorkommnisse: keine 

Beste Spielerin: S. Dambier 

 

Ende gut, alles gut. Mit einer kon-

zentrierten Leistung holten unsere 

Frauen den erforderlichen Sieg beim 

Tabellenschlusslicht und machten da-

mit den Klassenerhalt klar. Zur Pause 

stand es noch torlos, aber die kurz vor 

dem Halbzeitpfiff eingewechselte Seli-

na Dambier sorgte zwei Minuten nach 

Wiederanpfiff für die Führung des SC 

Olympia. Sophia Schuster legte in der 

70. Spielminute zum 0:2 nach und 

sorgte damit für die Vorentscheidung. 

Spätestens nach dem 0:3 erneut durch 

Selina Dambier war in der 79. Spielmi-

nute die Entscheidung gefallen. Der 

Anschlusstreffer der Gastgeberinnen 

zwei Minuten später hatte nur noch 

statistischen Wert. Unsere Spielerinnen 

brachten den Vorsprung routiniert 

über die Runden. Nach dem Abpfiff 

herrschte verständlicherweise großer 

Jubel. Eine durchwachsene Saison hat-

te doch noch ein glückliches Ende ge-

funden.   



Von der Zweiten Frauen in Kurzform 

FC Viktoria Schaafheim II -  

SC Olympia Lorsch II 2:1 

SC Olympia Lorsch: Schmidt - L. Öner 

(46. Korger), Langolf, Kreckler, Antoni, 

Tihelka (46. Ulbricht), Scholl,  Flath (46. 

Heinz) S. Schröder, M. Öner, Sturm  

Tore: 0:1 Schröder (45+1.), 1:1 Schuck 

(68.), 2:1 Kempf (75.) 

Schiedsrichter: Calinescu (Schlierbach) 

Zuschauer: 20 

Besondere Vorkommnisse: keine 

Beste Spielerinnen: ./. 

 

In einem Spiel zweier gleichstarker 

Teams warteten alle bereits auf den 

Halbzeitpfiff, als Sophie Schröder zu-

schlug und unsere Frauen mit 1:0 in 

Führung brachte. Mit diesem Ergebnis 

wurden die Seiten gewechselt. In der 

Halbzeitpause gab es einen Dreifach-

wechsel beim SCO. Für Lara Öner, Nicole 

Flath und Antonia Tihelka kamen Va-

nessa Korger, Leah Heinz und Julie Ul-

bricht. Dies half jedoch nicht, den knap-

pen Vorsprung zu verteidigen. Die Gast-

geberinnen kamen in der 68. Spielminu-

te zum Ausgleich und erzielten eine 

Viertelstunde vor Schluss den Siegtref-

fer zum 2:1-Endstand. Fazit: Obwohl 

unsere Frauen leicht favorisiert in die 

Begegnung gingen, kehrten sie letztlich 

mit leeren Händen nach Hause zurück.    

 

SC Olympia Lorsch II - TV Semd 0:0 

SC Olympia Lorsch: Schmidt - L. Öner, 

Kreckler, Kronauer, Kaiser, Antoni (45. 

Gammelin),  Scholl,  Flath (45. Heinz), S. 

Schröder (60. Ulbricht), M. Öner, Sturm  

Tore: Fehlanzeige 

Schiedsrichter: Erlenmaier (Aschbach) 

Zuschauer: 20 

Besondere Vorkommnisse: keine 

Beste Spielerinnen: Kronauer, Sturm 

 

Im Spiel des Tabellensechsten gegen 

den Tabellenvierten neutralisierten sich 

zwei gleichwertige Teams gegenseitig 

und es gab kaum nennenswerte Tor-

chancen bzw. Spielszenen. Die Abwehr-

reihen standen sicher und die Offensiv-

kräfte beider Teams konnten keine Ak-

zente setzen. So blieb es schließlich bis 

zum Abpfiff beim torlosen Unentschie-

den.  

 

TSV Nieder-Ramstadt II -  

SC Olympia Lorsch II 2:1 

SC Olympia Lorsch: Markowski (72. 

Flath)- L. Öner, Langolf, Kreckler, Anto-

ni, Ulbricht, Scholl (29. Mai),  Flath (51. 

Gatsounidis), S. Schröder, M. Öner, 

Sturm  

Tore: 1:0 Maxein (10.), 1:1 M. Öner 

(23.), 2:1 Maxein (57.) 

Schiedsrichter: Dalus (Darmstadt) 

Zuschauerr: 20 

Besondere Vorkommnisse: Sturm 

(SCO) schießt Foulelfmeter über die Lat-

te (18.) 

Beste Spielerinnen: ./. 

 

Die Gastgeberinnen gingen in der zehn-

ten Spielminute mit 1:0 in Führung. Die 

Chance zum Ausgleich vergab Sandra 

Sturm, die in der 18. Spielminute einen 

Foulelfmeter übers Tor schoss. Fünf 

Minuten später brachte Melissa Öner 

den Ball dann doch zum 1:1 im Tor un-

ter. Nach ausgeglichenem Spiel wurden 

mit diesem Ergebnis die Seiten gewech-

selt. In der 57. Spielminute gingen die 

Gastgeberinnen mit 2:1 in Führung. Lei-

der musste Torhüterin Kim Markowski 

in der 72. Spielminute aufgrund ge-

sundheitlicher Probleme durch Nicole 

Flath ersetzt werden.  Trotz Lorscher 

Bemühungen blieb es bis zum Schluss-

pfiff beim knappen Rückstand.  



Der aktuelle Spieltag der  

Oberliga 2023/24 

22. Spieltag am 25. Mai 2024: 

SV Klein-Gerau - SC Olympia Lorsch II 

TSV Nieder-Ramstadt II - TV Semd 

FSG Leeheim/Crumstadt II - FC Viktoria Schaafheim II 

FSV Erbach - Germania Eberstadt 

FSG Kickers Mörf./Nauhm. II - DJK SSG Darmstadt II     

SV Viktoria Kleestadt spielfrei 

21. Spieltag am 18. Mai 2024: 

SC Olympia Lorsch II  - FSG Leeheim/Crumstadt II 

FC Viktoria Schaafheim II  - TSV Nieder-Ramstadt II 

SV Klein-Gerau - Germania Eberstadt 

TV Semd - SV Viktoria Kleestadt 

DJK SSG Darmstadt II - FSV Erbach 

FSG Kickers Mörf./Nauhm. spielfrei 

1:1 

1:0 

0:4 

3:0 

7:1 

Die aktuelle Tabelle: 

FSG Leeheim/Crumstadt II - FSV Erbach                           29,05.  

5:3 

0:6 

3:0 

0:3 

0:5 

  Mannschaft Sp.    g      u      v Tore Diff. Pkte. 

1. Germania Eberstadt 20 20 0 0 82:6 76 60 

2. DJK SSG Darmstadt II 20 14 3 3   63:31 32 45 

3. SV Viktoria Kleestadt 20 12 2 6   42:22 20 38 

4. TV Semd 20 11 4 5   45:17 28 37 

5. TSV Nieder-Ramstadt II 20 8 2 10   50:58 -8 26 

6. SC Olympia Lorsch II 20 7 3 10   39:37 2 24 

7. FSV Erbach 19 7 3 9   46:51 -5 24 

8. FC Viktoria Schaafheim II 20 7 2 11   29:41 -12 23 

9. FSG Leeheim/Crumstadt II 19 5 2 12   28:48 -20 17 

10. FSG Kickers Mörf./Nauh. II 20 2 5 13   19:72 -53 11 

11. SV Klein-Gerau 20 2 2 16   23:83 -60 8 





SC Olympia Lorsch II -  

FSG Leeheim/Crumstadt II 1:1 

SC Olympia Lorsch: Schmidt - Langolf,  

Kreckler, Kronauer, Antoni (60. Dit-

trich), Tihelka (80. Flath),   Scholl (87. 

Wengert), Gammelin (70. Ulbricht, 

90+2. Scholl)),  Flath (46. Wengert, 75. 

Antoni), S. Schröder , Sturm  

Tore: 1:0 Schröder (33.), 1:1 Zimmer-

mann (86.) 

Schiedsrichter: Zaim (Fürth) 

Zuschauer: 20 

Besondere Vorkommnisse: keine 

Beste Spielerinnen:  

 

In einem Spiel, das sicher nicht als 

Highlight in die Annalen des SC Olympia 

eingehen wird, kamen unsere Frauen 

gegen den Drittletzten nicht über ein 

1:1 hinaus. Erst nach einer guten hal-

ben Stunde nutzte Sophie Schröder 

eine Schwäche in der gegnerischen 

Abwehr zur 1:0-Führung. In der 86. 

Spielminute gab es einen Freistoß aus 

halbrechter Position, einige Meter au-

ßerhalb des Strafraums. Darleen Zim-

mermann knallte den Ball wuchtig über 

Torhüterin Janine Schmidt zum Aus-

gleich ins Tor.  

SV Klein-Gerau -  

SC Olympia Lorsch II 5:3 

SC Olympia Lorsch: Schmidt - L. Öner, 

Langolf, Kreckler, Antoni, Tihelka, Ul-

bricht, Scholl, Flath, S. Schröder, M. 

Öner, eingewechselt Kronauer (25.) 

Tore: 1:0 Steidle (10.), 2:0 Martin (13.),  

2:1 M. Öner (19.), 2:2 Tihelka (43.), 3:2, 

4:2 Nesic (45., 47.), 4:3 M. Öner (54.), 

5:3 Bunjaki (79.)  

Schiedsrichter: Jüngling (Walldorf) 

Zuschauerr: 20 

Besondere Vorkommnisse: keine 

Beste Spielerinnen: ./. 

 

Nach der schnellen Zwei-Tore-Führung 

der Gastgeberinnen konnten unsere 

Frauen bis zur 43. Spielminute durch 

Melissa Öner und Antonia Tihelka aus-

gleichen. Mit dem Halbzeitpfiff und 

kurz nach Wiederanpfiff zogen die 

Gastgeberinnen erneut auf zwei Tore 

davon. Der Anschlusstreffer in der 54. 

Spielminute, erneut durch Melissa Ö-

ner, lies wieder Hoffnung aufkeimen . 

Mit dem 5:3 in der 79. Spielminute war 

das Spiel entschieden. 







Neue Gesichter bei den Aktiven II    

Jessica Dittrich

Geburtsdatum 25.12.1982  

Größe 165 cm

Familienstand verheiratet

Wohnort Einhausen

Beruf  Postangestellte

Position                   Abwehr

Hobbies Fußball

Frühere Vereine     TuS Griesheim

Lieblings-Verein     Juventus Turin

Anja Wengert-Bartl

Geburtsdatum 30.05.1980 

Größe 167 cm

Familienstand 

Wohnort Einhausen

Beruf  

Position                   Mittelfeld

Hobbies Kinder

Frühere Vereine     viele

Lieblings-Verein     



Unsere Jugend aktuell 

Die C1-Junioren führen die Kreisliga 

Gruppe A mit 21 Punkten aus sieben 

Spielen und einem Torverhältnis von 

35:3eindrucksvoll an.  

Das fünfte Spiel wurde bei FSG Bens-

heim mit 4:0 gewonnen. Vincent Küh-

ne sorgte bereits in der zweiten Minu-

te für die 1:0-Führung, bei der es bis 

zur Halbzeitpause blieb. Nach der Pau-

se waren Ben Jünke, erneut Vincent 

Kühne und Liam Rödig erfolgreich. 

Es spielten: Ben Jurinka, Matteo Rehm, 

Torben Fenrich, Sam Siech, Leon Kin-

dinger, Tom Derst, Vincent Kühne, Ma-

rius Kraus, Liam Rödig, Adrian Rama-

dani, Ben Brinkmann, Ben Jünke, Lukas 

Remeza und Luke Scheller. 

 

 Auch das sechste Spiel zuhause gegen 

JFV Bürstadt II wurde mit 7:0 deutlich 

gewonnen. Bereits zur Pause hatten 

Vincent Kühne, Leon Kindinger und 

erneut Vincent Kühne für einen beru-

higenden 3:0-Vorsprung gesorgt. In 

der zweiten Hälfte waren Vincent Küh-

ne und Elia Jung jeweils zweimal er-

folgreich. 

Es spielten: Ben Jurinka, Matteo Rehm,  

Torben Fenrich, Sam Siech, Leon Kin-

dinger, Tom Derst, Ben Jünke, Vincent 

Kühne, Liam Rödig, Adrian Ramadani, 

Ben Brinkmann, Nic grimm, Elia Jung, 

Simon Siech, Luke Scheller und Luca 

Umlauf. 

 

Auch im siebenten Spiel ließen unsere 

Jungs nichts anbrennen und gewan-

nen bei JFV Bensheim/Auerbach II mit 

5:1 Toren. Nach der schnellen Führung 

durch Tom Derst in der fünften Spiel-

minute sorgte Vincent Kühne mit ei-

nem lupenreinen Hattrick für die beru-

higende 4:0-Pausenführung. Dem An-

schlusstreffer der Gastgeber lies Aaron 

Breymann nach gut einer Stunde Spiel-

zeit das 5:1 folgen. Dabei blieb es bis 

zum Schlusspfiff.  

Es spielten: Ben Jurinka, Matteo Rehm,  

Torben Fenrich, Sam Siech, Leon Kin-

dinger, Simon Siech, Tom Derst, Vin-

cent Kühne, Liam Rödig, Adrian Rama-

dani, Ben Brinkmann, Ben Jünke, Aaron 

Breymann und Alexander Ludwig. 

 

 

Unsere C2-Junioren spielen bekannt-

lich Kreisklasse und hatten am fünften 

Spieltag auswärts bei FSG Bensheim II 

anzutreten und verloren mit 2:4. Bis 

zur Halbzeit legten die gastgeber zwei 

Tore vor und erhöhten nach einer 

Stunde auf 4:0. Lion Schürzinger und 

Mark Vogel konnten in den letzten 

zehn Minuten immerhin auf 2:4 ver-

kürzen. 

Es spielten: Ben Hoppe, Alexander 

Gutzler, Luca Umlauf, Emirhan Zerey,  

Tom Derst, Mark Vogel, Lion Schürzin-

ger, Lukas Remeza, Maximilian Vonder-

heid, Ben Brinkmann, Serdar Dalman, 

Jan Wojtysiak, Eren Sargin und Bastian 

Vorgerd. 

 

Am sechsten Spieltag waren die Jungs 

spielfrei. 

 

Am siebenten Spieltag gab es zuhause 

gegen JFV Bürstadt III ein 3:3 Unent-

schieden. Den Rückstand aus der 10. 

Spielminute konnte Maximilian Vonder-

heid nach einer knappen halben Stun-

de ausgleichen. Mit 1:1 ging es in die 

Pause. Direkt nach Wiederanpfiff gin-

gen die Gäste erneut in Führung. 

Durch einen Doppelschlag in der 47. 

und 48. Minute konnten erneut Maxi-

milian Vonderheid und Luke Scheller 

unsere Jungs erstmals in Führung 

bringen. Leider gelang den Gästen in 

der Schlussphase noch der Ausgleich. 



Es spielten: Ben Hoppe, Alexander 

Gutzler, Emirhan Zerey, Lukas Remeza,  

Luke Scheller, Mark Vogel, Emil 

Schwarz, Michal Szczygiel, Maximilian 

Vonderheid, Quirin Altenhoven, Lion 

Schürzinger, Noa Lammers, Leandro 

Scheuermann, Karlo Kristo und Jan 

Wojtysiak. 

  

Die D1-Junioren  hatten zuhause ge-

gen BSC/SV Mörlenbach II mit 0:1 das 

Nachsehen. Das Tor des Tages erzielten 

die Gäste Mitte der zweiten Halbzeit 

und unseren Jungs gelang der Aus-

gleich leider nicht mehr.  

Es spielten:  Simon Straub, Kristijan 

Kristo, Leo Ludwig, Daniel Ogbu, Gian-

luca Alo, Deda Edison, Milena Birk, Cas-

sian Hesami, Phileas Hesami, Julian 

Manciu und Octavian Vergu,  

 

Besser lief es dann im fünften Spiel, als 

man bei JSG Mitlechtern/Kirschhausen/

Fürth mit 1:1 einen Punkt holte. Die 

Gastgeber gingen in der 10. Spielminu-

te in Führung. Deda Edison konnte in 

der 47. Spielminute den Ausgleich er-

zielen.  

Es spielten:  Tim Sommerfeld, Jonas 

Remeza, Julian Manciu, Daniel Ogbu, 

Milena Birk, Linus Schuster, Benedikt 

Fiedler, Cassian Hesami, Phileas Hesami, 

Gianluca Alo und Edison Deda.,  

 

Leider reichte es im Heimspiel gegen 

FSG Bensheim II nicht zu einem Punkt-

gewinn. Die Gäste erzielten nach 30 

Spielminuten das Tor des Tages. Trotz 

großer Bemühungen gelang unseren 

Jungs der Ausgleich nicht mehr. 

Es spielten:  Theo Lynen, Jonas 

Remeza, Kristijan Kristo, Gianluca Alo, 

Deda Edison, Milena Birk, Octavian Ver-

gu, Cassian Hesami, Phileas Hesami, 

Daniel Ogbu, Julian Manciu und Leart 

Bruqi.  

 

Am siebenten Spieltag kamen unsere 

Jungs kampflos zu drei Punkten, da 

Gastgeber SG Hüttenfeld seine Mann-

schaft zurückgezogen hat. 

 

Die D2-Junioren spielten bei JSG Lin-

denfels/Nibelungen II 0:0.  

Es spielten: Tim Sommerfeld, Leart 

Bruqi, Louis Wiegand, Elias Ritschel, 

Lukas Loos, Jakub Szczygiel, Aleksander 

Bazylak, Julian May, Johannes Helwig 

und Benedikt Fiedler 

 

Im nächsten Spiel klappte es dann bes-

ser und bei JFV Bürstadt II wurde mit 

4:2 gewonnen. Ein Eigentor der Gast-

geber brachte die 1:0-Führung für  un-

sere Buben. Postwendend fiel der Aus-

gleich, aber Kaleb Rohr brachte den 

SCO wieder mit 2:1 in Front. Als Alek-

sander Bazylak auf 3:1 erhöhte, schien 

das Spiel gelaufen. Aber die Bürstädter 

kamen wenig später wieder auf 2:3 

heran. Louis Wiegand sorgte mit dem 

4:2 in der 47. Spielminute für die Ent-

scheidung.  

Es spielten: Theo Lynen, Leart Bruqi, 

Louis Wiegand, Elias Ritschel, Lukas 

Loos, Jakub Szczygiel, Julian May, Bene-

dikt Fiedler, Johannes Helwig, Kaleb 

Rohr, Aleksander Bazylak, Yannik Vor-

gerd und Ivan Lucic. 

 

Ein spannendes Spiel gab es dann 

„auswärts“ bei der eigenen D 3 Soccer-

girlz, das die Jungs mit 4:2 für sich ent-

scheiden konnten. 

Die Torfolge: 1:0 Johanna Hein (10.), 

1:1 Lukas Loos (26.), 1:2 Leart Bruqi 

(31.), 1:3 Johannes Helwig (35.), 2:3 

Gabriela Barbor (43.), 2:4 Jakub Szczy-

giel (46.). 

Es spielten:  

D III Soccergirlz: Maya Schröder, Leonie 

Wiegand, Hanna Ohl, Milena Falter, Em-

ma Wagner, Jenna Maggiore, Johanna 

Hein, Leni Haugeneder, Mia Lehmann, 



Alina Helmes und Gabriela Barbor. 

D II: Tim Sommerfeld, Leart Bruqi, Louis 

Wiegand, Elias Ritschel, Lukas Loos, 

Jakub Szczygiel, Aleksander Bazylak, 

Julian May, Johannes Helwig, Linus 

Schuster und Benedikt Fiedler. 

 

Am siebenten Spieltag waren unsere 

Jungs spielfrei. 

 

Unsere D3-Soccergirlz, die bekanntlich 

in einer Jungen-Klasse mitspielen muss-

ten bei JSG Lindenfels/Nibelungen II 

antreten und verloren mit 0:2. Nach 

einer verschlafenen und wirklich nicht 

guten ersten Halbzeit führten die Jungs 

aus Lindenfels durch zwei glückliche 

Tore mit 2:0. In der zweiten Halbzeit 

konnten die Soccergirlz das Spiel span-

nend und mit leichter Überlegenheit 

gestalten, auch wenn es beim verdien-

ten Sieg der Lindenfelser blieb, die 

dadurch vorübergehend die Tabellen-

führung übernehmen konnten. Die 

Soccergirlz warten zwar noch immer 

auf den ersten Punkt, konnten aber 

unter Beweis stellen, dass sie absolut 

wettbewerbsfähig sind.  

Es spielten: Maya Schröder, Hanna 

Schlegel, Milena Falter, Emma Wagner, 

Jenna Maggiore, Johanna Hein, Leni 

Haugeneder, Yara Zielonka, Mia Leh-

mann, Leonie Wiegand und Gabriela 

Barbor. 

 

Das nächste Spiel wurde „zuhause“ ge-

gen die eigene D II mit 2:4 verloren 

(siehe oben). 

 

Nichts zu erben gab es auch im folgen-

den Heimspiel gegen TV Lampertheim 

III, das mit 0:6 verloren wurde. Bis zur 

Halbzeitpause konnte der Rückstand 

mit 0:2 noch in grenzen gehalten wer-

den. Nach der Pause spielten die Lam-

pertheimer Jungs ihre physische Über-

legenheit aus und erzielten weitere 

vier Tore.  

Es spielten: Maya Schröder, Leonie Wie-

gand, Milena Falter, Jenna Maggiore, 

Lena Tadijan,  Johanna Hein, Leni Hau-

geneder, Hanna Ohl, Mia Lehmann, Ali-

na Helmes, Emma Wagner, Daria-Paula 

Farcas und Lili Reitzel. 

 

Unsere D1-Juniorinnen kehrten vom 

Auswärtsspiel bei TSV Nieder-Ramstadt 

mit einer 0:5-Niederlage zurück. Bis zur 

Halbzeitpause war das Spiel ausgegli-

chen und die Gastgeberinnen führten 

lediglich mit 1:0. In der zweiten Halb-

zeit hatten unsere Girlz nicht mehr zu-

zusetzen und mussten weitere vier To-

re hinnehmen.  

Es spielten: Marija Lucic, Jenna Maggio-

re, Milena Falter, Johanna Hein, Milena 

Birk, Yara Zielonka, Mia Lehmann, Han-

na Schlegel, Lena Tadijan und Lili Reitzel 

 

Die Spiele des 8., 9. und 10. Spieltages 

wurden auf den 29.05., 31.05. und 

02.06. verlegt. 

 

Einen schönen Erfolg durften die 

Soccergirlz im Pokal feiern. Da der 

Gegner FC Germania 07 Leeheim zum 

Regionalpokalfinale am 01. Mai nicht 

antrat, wurden unsere Girlz kampf-

los Regionalpokalsieger! Bilder des 

Siegerteams, sowie von Pokal und 

Urkunde sind auf der nächsten Seite 

zu sehen. Der SC Olympia freut sich 

sehr und gratuliert ganz herzlich! 





Die E1-Jugend war beim Spielefest in 

Hüttenfeld am Start. Gegen FSG Bens-

heim wurde 1:1 gespielt. Danach gab 

es gegen SG Hüttenfeld eine 0:2-

Niederlage und auch gegen die beiden 

Teams des SV/BSC Mörlenbach wurde 

mit 0:1 bzw. 0:3 verloren. 

Es spielten: Luis Rau, Kenan Zerey, Co-

lin Domanski, Maximilian Schröder, Tom 

Rau, Fynn Kertscher,  Arion Mehmedi, 

Ole Berg und Maximilian Derzapf. 

 

Das nächste Spielefest fand in Mörlen-

bach statt. Gegen SV/BSC Mörlenbach II 

und FSG Bensheim wurde mit 2:0 bzw. 

4:2 gewonnen. Gegen SV/BSC Mörlen-

bach I und SG Hüttenfeld wurde 1:3 

bzw. 0:2 verloren. 

Es spielten: Luis Rau, Kenan Zerey, Co-

lin Domanski, Maximilian Schröder, Tom 

Rau, Fynn Kertscher,  Arion Mehmedi, 

Ole Berg und Maximilian Derzapf. 

 

 

Unsere E2-Junioren waren Gastgeber 

beim Spielefest am 20.04.2024. Gegen 

VfL Birkenau gab es zum Auftakt einen 

4:0-Erfolg. Gegen SV Zwingenberg II 

wurde mit 9:0 gewonnen. Auch das 

dritte Spiel gegen SV/BSC Mörlenbach I 

konnten unsere Jungs mit 4:1 für sich 

entscheiden. 

Es spielten: Marlon Ohl, Finn Ludwig, 

Simon Kroschl, Mika Knapp, David Brey-

mann, Samuel Sisul, Sven Sisul, Marlon 

Röver, Joas Figge, David Knoop und 

Junes Siems. 

 

Beim zweiten Spielefest in Wald-

Michelbach waren unsere Jungs sehr 

erfolgreich und gewannen gegen SV/

BSC Mörlenbach I und II, sowie JFV 

Wald-Michelbach mit 2:0, 6:0 und 7:0. 

Es spielten: Marlon Ohl, Finn Ludwig, 

Simon Kroschl, Mika Knapp, David Brey-

mann, Samuel Sisul, Sven Sisul, Marlon 

Röver, Joas Figge, David Knoop und 

Junes Siems. 

 

Unsere F1-Junioren traten am 

20.04.24 beim Spielefest in Watten-

heim an. Insgesamt sechs Teams nah-

men teil. Während SC Olympia Lorsch 

und JFV BiNoWa mit jeweils einem 

Team am Start waren, stellten FSG 

Bensheim und FV Hofheim jeweils zwei 

Teams. 

Es spielten: Jannes Hedrich, Jonathan 

Reichling, Orkan Akkus, Lunis Metz, 

Luan Bajraktari, Lilian Ritschel und Lias 

Stadtmüller. 

 

Die F2-Junioren hatten am 20.04. 

Heimrecht beim Spieleturnier mit sechs 

Mannschaften. Neben unseren Buben 

waren die SSG Einhausen mit einem, 

sowie die SG Hüttenfeld und TV Lam-

pertheim mit jeweils 2 Teams am Start. 

Es spielten: Ajey Piratheepan, Yunus 

Avci, Auron Bajraktari, Maxime Klein, 

Nils Lauterbach, Max Thiel, Leopold 

Pusch und Jonathan Weisenfeld. 

 

Das größte Teilnehmerfeld hatten un-

sere G-Junioren beim Spielefest in Au-

erbach. Insgesamt 14 Teams waren am 

Start. Im Spiel drei gegen drei betrug 

die Spielzeit sieben Minuten. 

Es spielten: Theo Junghanns, Mika Ben-

der, Jan Blankenburg, Jonathan Berg, 

Sheji Shabidin, Matteo Ohl, Max Röver, 

Niklas May, Etienne Klein, Jonas Hön-

ninger, Lukas Keilman und Oscar Leise.  

 



Der SC Olympia hat mit 15 Teams und 

ca. 270 Kindern eine der größten und 

engagiertesten Jugendabteilungen in 

der Region.  

 

Für unsere Mädchen suchen wir noch 

engagierte Trainer/innen. 

 

• Du liebst den Fußball und brennst 

für das, was Du machst 

• Du kannst Kinder begeistern und 

möchtest Talente entwickeln 

• Du bist engagiert und versprühst 

dadurch positive Energie 

• Du hast erste Erfahrungen im Ju-

gendfußball gesammelt oder be-

sitzt sogar eine Lizenz 

...dann müssen wir Dich unbedingt ken-

nenlernen! 

Was bieten wir: 

• Eine hoch motivierte Jugendlei-

tung 

• Die Möglichkeit für Aus- und Wei-

terbildung 

• Umfangreiches Trainingsmaterial 

• Ausstattung für Übungsleiter/

innen 

• Eine angemessene Aufwandsent-

schädigung 

 

Interesse geweckt? Dann schnell kon-

taktieren: 

Nachricht an SC Olympia Lorsch 1907 

e.V. 

 

#blaustark # bergstraße # lorsch # kin-

derfussball # olympialorsch 

 



Dennis Appelshäuser 

Friedel Drayss 

Bruno Eichhorn 

Christian Eichhorn 

Michael Eichhorn 

Jürgen Gatscha 

Walter Hartmann 

Joachim Heinz 

Gerhard Henkes 

Michael Heuss 

Oliver Hofmann 

Heinrich Merkel 

Jürgen Ofenloch 

Christian Pras 

Karl-Heinz Schäfer 

Peter Seitz 

Uwe Seitz 

Sven Tristram 

Stephan Vogel 

Norbert Vonderheid 

Friedrich Weiner 

Gerhard Werner 

Horst Wiemer 

Martin Wilfarth 

Klaus Zielonka 

 

Wir unterstützen unseren S.C.Olympia.  

Ideell, finanziell und mit Rat und Tat. 

Werden auch Sie Mitglied im Club der  

„Freunde der Olympia“! 

Wir danken folgenden Mitgliedern und Freunden der Olympia  

für ihre freundliche Unterstützung: 



Geburtstage unserer Mitglieder  

im Juni und Juli 

03.06.   Benjamin Hilbert  34 

05.06.   Thomas Herb   64 

05.06.   Marco Werner   42 

06.06.   Klaus Beckerle   64 

06.06.   Stephan Vogel   62 

06.06.   Nick Wiegand   27 

06.06.   Leo Ludwig   13 

06.06.   Nick Held      9 

06.06.   Niklas May     7 

07.06.   Markus Drayß   54 

07.06.   Finn Ludwig   10 

08.06.   Herui Tedla   43 

08.06.   Daniel Andes                   15 

09.06.   Heiko Köhler   56 

09.06.   Dicle Kasikcier   12 

09.06.   Marcel Schröder    9 

11.06.   Peter Reiprich   72 

11.06.   Fatih Karaman     5 

12.06.   Andreas Derst   47 

13.06.   Thomas Jakob   35 

13.06.   Luana Lazaro Ortiz  18 

13.06.   Tristan Piratheepan  11 

14.06.   Max Thiel      9 

15.06.   Jörg Engelhardt  65 

16.06.   Maximilian Frank    8 

17.06.   Heinrich Merkel  82 

17.06.   Dominik Gutschalk  33 

18.06.   Yasar Ilhan   11 

19.06.   Max Röver     7 

21.06.   Frank Wiemer   59 

22.06.   Liam Rödig   15 

23.06.   Daniel Löffelholz  30 

23.06.   Julian Manciu   13 

24.06.   Kurt Kotschner   85 

24.06.   Andreas Krämer  34 

25.06.   Daria Farcas   14 

26.06.   Fabian Krieger   33 

26.06.   Philipp Wüst   27 

27.06.   Florian Hedrich   42 

27.06.   Tobias Freund   38 

27.06.   Marius Kraus   14 

29.06.   Sven Tristram   52 

29.06.   Tina Antoni   42 

30.06.   Ana Lucic    11 

30.06.   Marija Lucic   11 

01.07.   Peter Okos   45 

01.07.   Ben Brinkmann   15 

01.07.   Aaron Bieber     6 

02.07.   Marc Borell   52 

02.07.   Lukas Loos   12 

03.07.   Sam Siech   14 

03.07.   Simon Siech   14 

04.07.   Tobias Lauterbach  39 

04.07.   Paulina Valencia Hager   7 

05.07.   Walter Hartmann  74 

05.07.   Hanna Ohl   14 

05.07.   Luis Dürrwang   11 

06.07.   Dieter Schumacher  65 

06.07.   Pepe Keller     7 

06.07.   Luca Wegmann     7 

07.07.   Lili Reitzel   13 

08.07.   Jannes Hedrich     9 

09.07.   Ben Thiel    12 

09.07.   Maxime Klein     8 

10.07.   Manuel Brzoska  29 

10.07.   Carolin Bucher   26 

10.07.   Daniela Gonzalez Alvarez 13 

10.07.   Felix Lorenz   11 

10.07.   Kilian Ritschel     9 

11.07.   Elia Jung    15 

12.07.   Mahir Dalman   11 

13.07.   Anja Ilhan   43 

13.07.   Yulian Mishev   12 

13.07.   Hussein Huti     8 

15.07.   Karl-Heinz Schäfer  65 

15.07.   Fernando Valencia Limon   46 

15.07.   Tim Prosser   25 

15.07.   Ben Hoppe   14 

15.07.   Orkan Akkus     9 

16.07.   Markus Mai   59 

17.07.   Rene Müller   44 

17.07.   Selina Dambier   35 

17.07.   Paul Kaiser   29 

17.07.   Aleksander Bazylak  12 



Wir wünschen den Jubilaren alles Gute!!! 
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18.07.   Luan Bajraktari     8 

19.07.   Rieke Stützer   19 

19.07.   Johannes Goisser  15 

20.07.   Leana Sheji     9 

21.07.   Andreas Weber   51 

21.07.   Viktoria Kress   18 

21.07.   Paul Spernat     8 

22.07.   Paul Behres   71 

22.07.   Alexandra Karpinski  44 

22.07.   Xhevat Ademi   10 

23.07.   Victoria Bendt   32 

24.07.   Michael Vetter   48 

24.07.   Frank Eichhorn   47 

24.07.   Yannick Gatscha  31 

24.07.   Lukas Schott   12 

25.07.   Markus Thrum   49 

25.07.   Marvin Brechenser  26 

25.07.   Marko Buzazor   12 

26.07.   Eckhard Keck   68 

26.07.   Paula Vargas   22 

27.07.   Frank Löffelholz  63 

28.07.   Christian Kohl   48 

28.07.   Abdelkader Belen  35 

28.07.   Kaya Czewerda   19 

28.07.   Louis Celiktas   12 

29.07.   Kaleb Rohr   12 

30.07.   Lukas Heckmann  10 

       




